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viele sind fast ohne Brot, und die, die noch welches haben, auf schmälste Ration gesetzt. 

Die größte Förderung findet der Fonds für die Witwen und Waisen durch die von Exzellenz Kusmanek angeregten Wohltätigkeitskonzerte. Sie werden im polnischen Theater oder im Sokolsaal, mitunter auch im Offizierskasino abgehalten und haben stets ein sehr bedeutendes Reinerträgnis. Das Programm ist immer erstklassig und von Künstlern zum Vortrag gebracht. Ein glücklicher Zufall fügt es, daß die Festung unter den eingerückten Reservisten ausgezeichnete Pianisten, Geiger, Cellospieler und Sänger zählt. Um die künstlerische Ausgestaltung der Konzerte macht sich besonders ein Professor des Budapester Konservatoriums, ein hervorragender Pianist, verdient. Seine Rhapsodien von Liszt werden besonders gern gehört und rufen stürmische Begeisterung hervor. Ein Berliner und ein Münchner Opernsänger, die seit Kriegsausbruch in der „Feldgrauen“ stecken, haben sich ebenfalls in den Dienst der guten Sache gestellt und ihre Gesangseinlagen bilden mit einen Hauptanziehungspunkt dieser Konzerte. 

Auch der Przemysler Oberkantor Freimann hat sich um das Zustandekommen derselben viel Verdienste erworben, leitet zum Teil die Orchestervorträge und einen Knabenchor. Besonders bekannt gemacht in der Festung hat er sich als Komponist des „Kusmanek-Marsches“, der den Schluß jedes Konzertes bildet, sowie sie jedesmal mit dem „Gott erhalte“, der ungarischen Volkshymne und dem „Heil Dir im Siegerkranz“ eröffnet werden. 

Unser Festungskommandant, nicht nur bei den Truppen der Besatzung, die ihm auch schon mehrere Lieder gewidmet haben, sondern auch in allen Kreisen der Zivilbevölkerung aufs wärmste geliebt und verehrt, fehlt


Empfohlene Zitierweise:
Ilka von Michaelsburg: Im belagerten Przemysl. C. F. Amelang, Leipzig 1915, Seite 114. Digitale Volltext-Ausgabe bei Wikisource, URL: https://de.wikisource.org/w/index.php?title=Seite:MichaelsburgImBelagertenPrzemysl.pdf/124&oldid=- (Version vom 1.8.2018)










[image: ]

[image: ]

Von „https://de.wikisource.org/w/index.php?title=Seite:MichaelsburgImBelagertenPrzemysl.pdf/124&oldid=3351404“


				
			

			
			

		
		
		  
  	
  		 
 
  		
  				Zuletzt bearbeitet am 1. August 2018 um 05:14
  		
  		 
 
  	

  
	
			
			
	    Sprachen

	    
	        

	        

	        Diese Seite ist nicht in anderen Sprachen verfügbar.

	    
	
	[image: Wikisource]



				 Diese Seite wurde zuletzt am 1. August 2018 um 05:14 Uhr bearbeitet.
	Der Inhalt ist verfügbar unter CC BY-SA 4.0, sofern nicht anders angegeben.



				Datenschutz
	Über Wikisource
	Impressum
	Verhaltenskodex
	Entwickler
	Statistiken
	Stellungnahme zu Cookies
	Nutzungsbedingungen
	Klassische Ansicht



			

		
			








